
Prozess
Case ManagementCase Management 

rehapunktrehapunkt

www.rehapunkt.ch / Case Management / J. Bürki Seite 1 / 8rehapunkt



Jacqueline Bürki

Jacqueline Bürki

Dipl. Ergotherapeutin HF
Dipl. Case Managerin
Leiterin rehapunkt

079 / 239 69 84
jacqueline.buerki@hin.ch

www.rehapunkt.ch / Case Management / J. Bürki Seite 2 / 8rehapunkt



CM im rehapunkt

Ziele und AktivitätenProzess e e u d t täte
Case Management

Aufnahmegespräch mit Klient und Angehörigen

Intake
g p g g

Klären Ziele und Motivation des Klienten,  Information 
zum Setting rehapunkt, Klären der Aufnahmekritierien –
Entscheid Klient – Entscheid rehapunkt
Kontrakt Case Management
Kontrakt Entbindung der Schweigepflicht

Triage und 
Eintrittsplanung

Klären des tatsächlichen therapeutischen Bedarfs –
Einholen der Kostengutsprache beim Kostenträger –
Klären Zuständigkeit CM im rehapunkt – Definieren 
Eintrittsdatum und Stundenplan für Klient Planung

g
Eintrittsdatum und Stundenplan für Klient – Planung 
Interdisziplinäre Rehagespräche während Aufenthalt
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CM im rehapunkt

Prozess Ziele und Aktivitäten

Eintritt im

Case Management
e e u d t täte

Erstkontakt Case Manager/inEintritt im 
rehapunkt

Start Rehabilitation in Gruppen- und Einzeltherapien–
Information zum persönlichen Stundplan 

Interdisziplinäres Assessment nach ICF:

Assessment
Interdisziplinäres Assessment nach ICF:
Körperstrukturen, Aktivitäten und Partizipation, Kontext

COPM, Ecogramm, fachspezifische Assessments

Schriftlicher Aufnahmebericht von allen 
beteiligten Fachtherapeuten/innen z.H. CM
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CM im rehapunkt

Prozess Ziele und Aktivitäten

Zi lk di ti

Case Management
e e u d t täte

Erstes interdisziplinäres Standortgespräch
Interdisziplinäre Standortbestimmung nach ICFZielkoordination 

und Planung
Interdisziplinäre Standortbestimmung nach ICF 
4 Wochen nach Start der Rehabilitation im rehapunkt.

Definieren von Zielen und Zielindikatoren nach 
SMART d h Kli t A hö i d R h tSMART durch Klient, Angehörige und Rehateam

Protokoll CM 
Start Parallelprozess Arbeitsintegration möglich

Umsetzen der 
Massnahmen

Rehabilitationsphase 1: 10 Wochen
Einzel- und Gruppentherapien im rehapunktMassnahmen
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CM im rehapunkt

Prozess Ziele und Aktivitäten

Controlling

Case Management
e e u d t täte

Interdisziplinäres Re- Assessment nach ICF –
Controlling

Re-Assessment
nach 10 Wochen:
Körperstrukturen, Aktivitäten und Partizipation, Kontext

Schriftlicher Verlaufsbericht von allen beteiligtenSchriftlicher Verlaufsbericht von allen beteiligten 
Fachtherapeuten/innen z.H. CM

Zweites interdisziplinäres Standortgespräch

Zielkoordination 
und Planung

Zweites  interdisziplinäres Standortgespräch
Interdisziplinäre Standortbestimmung nach ICF 
14 Wochen nach Start der Rehabilitation im rehapunkt.

Definieren von Zielen und Zielindikatoren nach SMARTDefinieren von Zielen und Zielindikatoren nach SMART 
durch Klient/in, Angehörige und Rehabilitationsteam –
Austrittsplanung 

Protokoll CM
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Protokoll CM
Start Parallelprozess Arbeitsintegration möglich



CM im rehapunkt

Prozess Ziele und Aktivitäten

Umsetzen der

Case Management
e e u d t täte

Rehabilitationsphase 2: 10 WochenUmsetzen der 
Massnahmen

Rehabilitationsphase 2: 10 Wochen
Einzel- und Gruppentherapien im rehapunkt

Drittes interdisziplinäres Standortgespräch

Evaluation und 
Abschluss der 

Drittes  interdisziplinäres Standortgespräch
Interdisziplinäre Zielevaluation nach ICF 
24 Wochen nach Start der Rehabilitation im rehapunkt.
Schriftlicher Abschlussbericht von allen beteiligten 
F hth t /i H CMMassnahmen Fachtherapeuten/innen z.H. CM

Austrittsplanung 

P t k ll CM
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Protokoll CM
Start Parallelprozess Arbeitsintegration möglich



CM im rehapunkt

Prozess Ziele und Aktivitäten

Umsetzen der

Case Management
e e u d t täte

Rehabilitationsphase 3: 4 WochenUmsetzen der 
Massnahmen

Rehabilitationsphase 3: 4 Wochen
Einzel- und Gruppentherapien im rehapunkt

Massnahmen betreffend Austritt rehapunkt, 
respektive weiterführende Massnahmen werdenrespektive weiterführende Massnahmen werden 
umgesetzt. 

Austritt 
rehapunkt

Austritt rehapunkt nach 28 Wochen
Schlussgespräch CM – Klient/in
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